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Thema: Zwischenbericht über den Stand der Vorbereitungen für die Ausstellung "Das Heilige 
Römische Reich 962 bis 1806. Das Mittelalter: Von Otto dem Großen bis Maximilian I." 
 
 
In seiner Sitzung am 12.09.2002 hat der Stadtrat die Durchführung der Ausstellung „Das Heilige 
Römische Reich 962-1806. Das Mittelalter: Von Otto dem Großen bis Maximilian I“ 
beschlossen (DS 0448/02, Beschluss-Nr. 1908-54(III)02). 
 
Das Gesamtausgabevolumen der Ausstellung wies eine Summe von insgesamt  
3.545.700 Euro aus, die sich aus 1.545.700 Euro Eigenmitteln (43,6 %) sowie 2.000.000 Euro 
Landes- bzw. Drittmittel (je 28,2 %) zusammensetzte. 
 
Diese Kalkulation basierte auf der Annahme, dass noch im Jahr 2003 mit den Vorbereitungen für 
dieses Projekt hätte begonnen werden können. Insbesondere war daran gedacht, schon frühzeitig 
das Ausstellungssekretariat mit drei wissenschaftlichen MitarbeiterInnen sowie einer 
Verwaltungskraft zu besetzen. 
 
Die bis vor wenigen Wochen nicht fixierte Fördermittelsituation seitens des Landes ließ jedoch 
eine Realisierung dieser Planungen nicht zu. Erst abschließende Gespräche mit dem Herrn 
Kultusminister Prof. Olbertz sowie weiteren Vertretern des Kultusministeriums brachten die 
notwendige Planungssicherheit, um, beginnend mit dem 01.05.2004, das Ausstellungssekretariat 
zu besetzen und damit den Startschuss für die Vorbereitungen zu geben. 
 
Vor dem Hintergrund der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung musste auch die ursprünglich 
kalkulierte Sponsoringsituation vorsichtig nach unten korrigiert werden, sodass nach heutiger, 
sehr vorsichtiger Einschätzung, der Anteil der Sponsorengelder nicht wie bisher mit 1.000.000 
Euro sondern mit zu erwartenden 476.200 Euro in die Finanzierungsplanung einfließen wird. 
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Danach stellt sich die Finanzierung des Vorhabens nunmehr folgendermaßen dar: 
 
Eigenmittel   1.545.000 Euro   (52,9 %) 
Landesmittel      900.000 Euro   (30,8 %) 
Sponsoring      476.200 Euro   (16,3 %) 
 
Gesamt   2.921.200 Euro 
 
Die Übersicht weist aus, dass das Gesamtausgabevolumen der Ausstellung um 624.500 Euro 
reduziert werden musste und sich somit die prozentualen Anteile verschoben haben. 
 
Im Gegensatz zur veränderten Ausgabesituation haben sich die kalkulierten Einnahme-Ansätze 
in Bezug auf Eintrittsentgelte (625.000,00 Euro), Führungsentgelte (80.000,00 Euro) und den 
Einnahmen aus dem Verkauf von Publikationen und Merchandising (100.000,00 Euro) nicht 
verändert. 
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